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Kindermeilen im Kreis Höxter – 2013 
 

Informationen für Kindertagesstätten und Schulen 
 
Worum geht´s ?  
 
Eine Woche lang zwischen den Sommer- und Herbstferien sammeln die Kinder Kindermei-
len: Wege ohne Auto zur Schule, Kita, zum Sport, zu Freunden, zu den Großeltern, zur Kir-
che,… 
Wir wollen erreichen, dass die Kinder mit ihren Eltern die Verkehrsmittel bewusst wählen und 
merken, dass es für zahlreiche kurze Autostrecken klimafreundliche Alternativen gibt.  
 
Das Sammeln passiert mit einer Art Stundenplan im Lauf des Kindergarten-/Schulalltags. 
Für die Eltern erhalten Sie einen Elternbrief, damit diese die Aktion unterstützen. 
 
Sie erhalten ein Begleitheft mit Hintergrundinformationen und vielen Vorschlägen zu den 
Themen Klimaschutz, Mobilität, Klimaschutz auf dem Teller und Energiesparen. 
 
Es handelt sich hier nicht um einen Wettbewerb unte r den Einrichtungen.  
 
 
So geht´s:  
 

• Ein Ansprechpartner macht sich für jede Einrichtung näher mit den Materialien ver-
traut und informiert die KollegInnen. 
 

• Sie informieren die Eltern auf den Elternabenden zu Beginn des Schuljahres / Kita-
jahres, Sie erhalten dazu einen Elternbrief als Kopiervorlage und auf Wunsch weite-
res Material. 
 

• Für jedes Kind und natürlich auch für die Erwachsenen, die in der Einrichtung/Schule 
arbeiten, gibt es einen Sammelbogen und dazu die Sammelpunkte. 
 

• Nach einer Einführung am Montag der Sammelwoche dokumentieren sie jeden Vor-
mittag die Wege des Vortages, indem für klimafreundliche Wege zur Schule/Kita und 
in der Freizeit Sammelpunkte eingeklebt werden, für die Freizeitwege kann in den 
Sammelbogen auch das Ziel (z.B. Sportplatz) gemalt/geschrieben werden. 
Jeder Sammelpunkt zählt eine Kindermeile. 
 

• Für Fahrschüler: Auch der Weg zur Bushaltestelle kann eine Kindermeile sein. 
 

• Auch das Wochenende wird am Montag nach der Sammelwoche bepunktet. 
 

• Dann werden die Kindermeilen pro Kind, pro Klasse und pro Schule/Kita summiert 
und das Ergebnis an die Klimaschutz-Beauftragte des Kreises Höxter gemeldet. 
Von ihr werden alle Kindermeilen an die große Kindermeilen-Kampagne weitergelei-
tet. 

• Jede teilnehmende Gruppe erhält eine Urkunde.. 
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Weitere Aktionen, die die Kindermeilen-Woche beglei ten können:  
 

• Unter  www.kindermeilen.de finden Sie viele weitere Infos. 
 

• Begleiten Sie die Woche mit einem Lied , Vorschläge dazu:  
Grüne-Meilen-Lied aus dem Begleitheft oder  
„Ich kann zu Fuß zur Schule gehen“ von Georg Wimmers 
 

• Visualisieren Sie die Kindermeilen Ihrer Gruppe/Klasse begleitend auf einem selbst 
gestalteten Plakat  im Gruppenraum und sehen Sie, wie die Kindermeilen sich ver-
mehren. 
 

• Rechnen  Sie mit den älteren Kindern am Ende der Aktionswoche die Kindermeilen 
jeder Gruppe in eine Entfernung um (von unserem Ort bis nach ………) 
Rechnen Sie vereinfacht um, wieviel Treibstoff ein Auto für diese Strecke gebraucht 
hätte, wieviel CO2 von dem Auto emittiert worden wäre, auch die Kosten für das Ben-
zin sind eine beeindruckende Zahl. 
 

• Das Begleitheft  gibt zahlreiche Anregungen zu Klimaschutz-Aktionen. 
Wenn Sie während der Aktionswochen hiervon Gebrauch machen, können Sie gerne 
Ergebnisse / kleine Aufsätze /Bilder von Ihren Aktionen weiterleiten. 
 

• Besonders empfehlenswert ist die Aktion „Verkehrsdetektive unterwegs “, wo die 
Kinder ihren Schulweg oder andere Wege untersuchen und die Ergebnisse an die 
Kommune weiterleiten.  
 

• Basteln Sie zum Ende der Aktionswochen bunte Pappfüße , auf welche die Kinder ih-
re Wünsche an Politiker schreiben/malen. Diese Pappfüße werden an den Kreis Höx-
ter zurückgeschickt und von dort gesammelt an das Klimabündnis weitergeleitet. Die 
Füße gehen dann mit der Kindermeilen-Summe zur Klimakonferenz 2013 nach War-
schau. 
 

• Mit älteren Schülern kann man im Internet  recherchieren, wie die Kindermeilen-
Aktion verläuft und welche Dinge an anderen Schulen und in anderen Ländern dazu 
schon gelaufen sind.  

 
Nicht unwichtig:  
 

• Der Kreis Höxter startet diese kreisweite Aktion 2013 zum ersten Mal. Wir sind selbst 
auf diese Premiere  gespannt. Wir freuen uns aber auch auf Ihre Anregungen, da-
mit so eine Aktion noch besser laufen kann. 
Bitte geben Sie uns Rückmeldungen zu der Aktion, gerne dürfen Sie uns auch sagen, 
warum Sie nicht teilnehmen wollen. 
 

• Wir sind gespannt auf die Rückmeldungen und hoffen auf viele Anmeldungen .  
 

• Danke  für Ihre Mitwirkung, danke  fürs Mitmachen, danke  für bewusste Mobilität! 

 


